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Das Jahr 2000 stand für die „Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung“ ganz im Zeichen der
Überführung von einer unselbständigen Stiftung in eine selbständige Stiftung. Dieser Schritt
wurde am 30.8.2000 durch die Anerkennung seitens der Bezirksregierung Köln vollzogen.

In den ersten 11 Jahren ihrer Tätigkeit konnte die „Dr. Heinz und Anita Lütke Stiftung“ bereits
674 Stipendien an Stipendiaten in Bahia Blanca/ Argentinien (darunter zahlreiche Nachfahren
der Indigenas), Santiago de Chile sowie an Schülerinnen und Schüler des Rizal Memorial
Institute in Dapitan/ Philippinen vergeben. Ferner fördert die Stiftung Stipendiaten an der
Salesianeruniversität UPS in Rom, die aus Entwicklungsländern oder Reformländern
Osteuropas stammen und nach Abschluß ihrer Ausbildung dort eine qualifizierte Position im
Bereich der Entwicklungsförderung anstreben. Neu hinzugekommen ist eine Förderung von
Stipendiaten an der Salesianeruniversität in La Paz/ Bolivien. Erfreulicherweise haben
inzwischen bereits mehr als 120 ehemalige Stipendiaten ihre Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen. Die Stiftung ist bemüht, durch Informationen der lokalen Partner Kenntnisse
über das berufliche Engagement ihrer früheren Stipendiaten zu erhalten.

Zum 31.12.2000 verfügte dieDr. Heinz und Anita Lütke Stiftung über ein Stiftungskapital in
Höhe von 2.112.362,88 DM (Nennwert der Anlagen). Hinzu kommen Immobilien im Wert
638.500,00 DM. Die Immobilien wurden nur zum Einheitswert erfaßt. Marktwert und
Ertragswert betragen ein vielfaches der genannten Summe. Das Stiftungskapital der „Dr. Heinz
und Anita Lütke Stiftung“ beträgt somit zum 31.12.2000 insgesamt 2.750.862,88 DM.

Zusätzlich verfügte die Stiftung zum 31.12.2000 über einen Barmittelbestand von 25.761,46
DM, der für die Vergabe von Stipendien eingesetzt wird.



Im Jahr 2000 konnte die Stiftung insgesamt 90 Stipendien an folgende
Ausbildungseinrichtungen vergeben:

Universität Raul Kardinal Silva, Santiago de Chile 11 Stipendiaten
Fachhochschule Bahia Blanca/ Argentinien 10 Stipendiaten
Salesianer Hochschule Buenos Aires/ Argentinien 20 Stipendiaten
Salesianeruniversität UPS, Rom/ Italien 5 Stipendiaten
Salesianeruniversität La Paz/ Bolivien 10 Stipendiaten
Rizal Memorial Institute, Dapitan/ Philippinen                         34 Stipendiaten
Insgesamt 90 Stipendiaten

Insgesamt wurde im Haushaltsjahr 2000 der Betrag in Höhe von 118.737,60 DM für Stipendien
verausgabt. Zu den Projektausgaben kommen Kosten in Höhe von 41.144,88 DM, die für
Nebenkosten Geldverkehr und für die Umwandlung der Stiftung in eine selbständige Stiftung
anfielen. Die Ausgaben der Stiftung im Jahr 2000 belaufen sich damit auf insgesamt 159.882,48
DM.

Aus Zinseinnahmen sowie Spenden an die Stiftung wurden im Jahr 2000 Einnahmen in Höhe
von insgesamt 173.798,15 DM erzielt. Der Bestand aus dem Vorjahr in Höhe von 11.845,79
DM (Stand: 1.1.2000) erhöhtesich damit auf den Betrag von 25.761,46 DM (Stand 31.12.2000).

Durch einen Besuch des Stifters, Herrn Dr. Heinz Lütke, vom 3.-5. November 2000 konnte
besonders zu den neuen Stipendiaten in Rom und dem sie betreuenden Mentor, P. Prof. Dr.
Giannatelli, eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit aufgebaut werden. Es handelt sich
um junge Menschen aus afrikanischen Ländern, die zum Teil bereits schwere Schicksale
erlitten haben.

Bonn, den 02.12.2002

gez.
Jürgen Düchting, Hans Jürgen Dörrich,
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